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Ehrentletzbergerhaus, Hauptplatz 4
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Dieses Haus gehört seit dem 16. Jahrhundert Handelsleuten. Die meisten Häuser rund um den Hauptplatz dienten damals ___________________. Sie wurden zu Jahrmarktzeiten an auswärtige Händler ________________. Im Hof steht ein mittelalterlicher _______________________ mit schmiedeeisernem Gitter. Bis in die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts holten die meisten Linzer ihr ________________ aus dem öffentlichen Brunnen. Durch die zahlreichen ___________________________ in der Stadt war der Untergrund aber verdorben und das Wasser daraus eine ständige ____________________________. Vor rund 100 Jahren errichtete man eine öffentliche Wasserleitung, die Grundwasser aus der Welser Heide nach Linz brachte.

Wenn man nun den Hof verlässt und sich nach rechts wendet, geht es _____________ _________________. Das ursprüngliche Niveau des Hauptplatzes war so wie im Hofinneren. Durch den Bau der ______________________________ 1940 wurde es allerdings beträchtlich erhöht, und daher ist nichts mehr zu merken, dass dieser Platz früher bis zur Donau abfiel.
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Diese Wörter können dir helfen: 

Handelszwecken – steil bergauf – vermietet – Nibelungenbrücke – Seuchengefahr – Hausbrunnen – Senkgruben – Wasser 
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Dieses Haus gehört seit dem 16. Jahrhundert Handelsleuten. Die meisten Häuser rund um den Hauptplatz dienten damals Handelszwecken. Sie wurden zu Jahrmarktzeiten an auswärtige Händler vermietet. 

Im Hof steht ein mittelalterlicher Hausbrunnen mit schmiedeeisernem Gitter. Bis in die zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts holten die meisten Linzer ihr Wasser aus dem öffentlichen Brunnen. Durch die zahlreichen Senkgruben in der Stadt war der Untergrund aber verdorben und das Wasser daraus eine ständige Seuchengefahr. Vor rund 100 Jahren errichtete man eine öffentliche Wasserleitung, die Grundwasser aus der Welser Heide nach Linz brachte.

Wenn man nun den Hof verlässt und sich nach rechts wendet, geht es steil bergauf. Das ursprüngliche Niveau des Hauptplatzes war so wie im Hofinneren. Durch den Bau der Nibelungenbrücke 1940 wurde es allerdings beträchtlich erhöht, und daher ist nichts mehr zu merken, dass dieser Platz früher bis zur Donau abfiel.
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